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Schuldienstnachrichten .
Die evangel . Schulstelle zu Schiltach , BezirkS -

Schul - Vifitatur Hornbem , ist dem bisherigenSchullehrer zu Feldberg, Sebastian Mai , über¬
tragen worden.

Der kath . Schul - und Meßnerdienst zu Nög¬genschwiel, Amts Waldshut , ist dem HauptlehrerSchmidt von Blastwald übertragen worden.
Obrigkeitlich « Bekanntmachungen .

fl ] Breiten . (Aufforderung.) Ro . 13150 .Zohann Jakob Aberle , Kübler von Wössingen,erhob gegen seine Ehefrau Katharina grborneSchreiber eine Ehescheidungsklageauf den Grund
dreijähriger Landflüchtigkeit . Dieselbe wird da¬
her ausgeforderr, binnen 3 Monaten zur Ver¬
nehmung auf die Klage dahier zu erscheinen ,widrigenfalls die Verhandlung ohne sie vorsich gehen und die Acten sofort Gr . HofgerichtdeS MittelrheinkreiseS zur Entscheidung vorge¬legt werden.

Breiten , den 31 . Mai 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Schwad .
Bruchsal . (Fahndung.) No . 17236 . Hein¬rich Rensch von WieSloch, dessen Signalementunten folgt , hat sich der gegen ihn wegen Be¬

trugs eingeleiteten Untersuchung durch die Flucht
entzogen.

Wrr ersuchen daher sammtliche Behörden,auf denselben fahnden und ihn im Falle derBetretung anher einliefern lassen zu wollen .Bruchsal , den 24 . Mai 1849 .
Grcßherzogl. Oberamt.

Haury .
. . ^ ^ " "lement . Alter : 32 Jahre ; Größe :5 a 6 ; Statur : schlank und stark ; Haare :braun : Stirne : siach ; Augenbraunen : braun ;

Augen : braun ; Nase : mittelmäßig ; Kinn :
rund ; Zähne : gesund ; Gesichtsform: länglich;Farbe : gesund .

Ettlingen . (Fahndung .) Nro . 12049 . Am
24 . d . M . wurde daS s. g . Sarg - oder Todten-
tuch auS der Kapelle bei Mörsch entwendet.Der Verdacht der Entwendung ruht auf dem
Steingut - und Feuerzeughändler N . Fuhr auS
Karlsberg in Rheinbavern .

ES werden deßhalb die Behörden ersucht ,auf den Fuhr zu fahnden , ihn im BetretungS-
fall über diese Entwendung zu constituiren und
wenn das Entwendete bei ihm gesunden wird,denselben anher tranSportiren zu lassen .

Ettlingen , den 29 . Mai 1849 .
Großherzogl. BezirkSarut .

v . Hunoltstein .

Aufforderungen und Fahndungen .
Die unten stgnalistrten Soldaten , welche sichunerlaubter Weise entfernten und deren Aufent¬halt unbekannt ist , werden hiermit ausgeforderr.sich binnen sechs Wochen entweder bei dem be¬

treffenden Amte oder bei ihrem ReaimentS-
Commando zu stellen und sich wegen ihrer un¬erlaubten Entfernung zu verantworten, widrigen¬falls sie der Desertion für schuldig erkannt undin die gesetzlichenStrafen verfällt werden würden.

Zugleich werden sammtliche Polizeibehörde,
ersucht, auf dieselben zu fahnden und sie im Betre -
tungSfalle entweder an daS betreffende Amt oder
an ibr NegimentS-Eommando abtiefern zu lassenAuS dem Bezirksamt WaldShui .

Joseph Bächle von Alb , Soldat beim 3ten
Infanterie - Regiment zu Ra statt , welcher auS
seinem SrationSoil entwichen ist.

Sianolement des Soldaten Bäckle . Alter :
23 Jahre ; Größe : 5 ' 4 ' 4 " ': Körperbau :
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stark ; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen : blau ;
Haare : braun ; Rase : groß .

AuS dem Oberamt Bruchsal .
Soldat Samuel Wacker von Oestringen ,

welcher sich nicht in seiner Heimath befindet ,
und dessen Aufenthalt unbekannt ist .

Signalement . Größe : 5 ' 8 "
; Statur :

besetzt ; Farbe : blaß ; Augen : grau ; Haare :
braun ; Rase : proportionirt .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
Der Verrechner des 2 . Infanterieregiments ,

Christoph Monno von Karlsruhe , welcher sich
am 16 . Mai in der Gegend von Reustadt ohne
Erlaubniß von seinem Regiment entfernt hat .

Signalement . Alter : 24Jahre ; Größe :
6 ' 1 " ; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : braun und schielend ; Haare :
braun ; Rase : groß .

Bruchsal . ( Diebstahl .) Rro . 17056 . Am
3 . Mai d . I . wurden auö dem Hause deS Mich .
Felle in Odenheim ein Paar Frauenschuhe von
Kalbleder , an welchen lederne Riemen sich be¬
fanden und welche innen mit weißer Leinwand
gefüttert waren , entwendet . Die Absätze der
Schuhe waren mit runden Stiften beschlagen .

Dies bringen wir bchufs der Fahndmrg auf
das Entwendete und den zur Zeit noch unbe¬
kannten Thäter zur allgemeinen Kenntniß .

Bruchsal , den 25 . Mai 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Haury .
Bühl . ( Diebstahl . ) Rro . 18172 . In der

Rächt vom 22 . aus den 23 . d. M . wurden
mittelst EinsteigenS auS der Behausung deS
Friedrich Roth in Unzhurst folgende Gegen¬
stände entwendet :

1 ) Ein Oberbeit von weißem Barchent mit
blauen Streifen , für 8 fl .

2 ) Drei Kopskiffenanzüge , entweder roch oder
blau karrirt , für 3 fl .

3 ) Zwei Bettanzüge , der eine halbleinen ,
grau und mit dunkeln Streifen klein karrirt ,
zu 1 fl . 30 kr. — der andere halbleinen , weiß
mit rochen Streifen groß karrirt . ebenfalls
für 1 fl . 30 kr .

4 ) Wenigstens 12 Frauenhemden von feiner
Leinwand , mit E . « . roth gezeichnet , für 12 fl.

5 ) Ungefähr 12 MaunShemden von feiner
Leinwand mit beinernen Knöpfen und Preißen
und mit F . R . roth gezeichnet , für 24 fl .

6 ) Drei Kinderhemden , theilS von feiner
Leinwand , theilS von Perkal , für 1 fl .

7 ) 'Zwei Tischtücher von ungebleichter Lein¬
wand , roth gestreift , für 2 fl .

8 ) Vier lange Handtücher von weißer Lein¬
wand , für 1 fl.

9 ) Drei Leintücher , für 7 fl . 30 kr .
10 ) Ein Paar dunkelblaue Tuchhosen mit

schmalem Latz , für 6 fl.
11 ) Eine schwarze halbseidene Weste mit 2

Reihen überfponnener Knöpfe , für 30 kr .
12 ) Zwei neue feine Maltersäcke , zusammen

für 3 fl .
13 ) Vier Sester Schnitze nebst Sack , für 20 kr .
14 ) 4 Sester Zwetschgen nebst Sack , für

1 fl. 30 kr.
15 ) Habermehl nebst Sack , für 48 kr.
16 ) Werßmehl nebst einem Maltersack , für

2 fl .
Wir bringen dieses zur Fahndung auf die

entwendeten Gegenstände , wie auf den noch
unbekannten Thäter zur Kenntniß .

Bühl , den 25 . Mai 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS fl 74 deS ZehntablSfungs -

gefetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Waldshut :
111 deS Zehntens der Pfarrei Oberlauchrin -

geu auf der Gemarkung Unterlauchringen ;
im Oberamt Offenbura :

U ] deS der Pfarrei Müllen auf dortiger
Gemarkung zustehenden Zehnten - ;

im Bezirksamt WieSloch :
zwischen den Zehntpflichtigen und der Pfarrei

Malsch ;
im Bezirksamt Hornberg :

13] deS Zehntens der Stiftungspflege Schram¬
berg auf der Gemarkung von evangelisch und
katholisch Tennenbronn ;

im Bezirksamt MeerSburg :
f3 ] deS der Pfarrei Bermatingen in der

Gemarkung Kippenhausen zustehenden Zehntens .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutSthell , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den flfl 74 und 77 des Zehntab -
lösunqSgesetzrS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wendm .
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ttntergerichtliche Aufforderungenund Kuudmachungeu.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
wag immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
rigstellungS - und Vorzugöverfahren anaeord -
neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich öder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unterpfandsrechte , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS MaffepstegerS , Glau -
bigerauSfchusseS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Nc .chlaßvergleich , die Richt¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschiene -
nen beigetreten angesehen werden sollen .

AuS dem Bezirksamt Achern :
[ 1 } von OenSbach , an den in Gant erkann¬

ten Altsonnenwirth Joseph Hund , auf Sams «
tag den 23 . Juni 1849 , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Rastatt :
von Rothenfels , an den in Gant erkannten

ranz Joseph Holl , auf SamStag den 16 .
uni 1349 , Vormittags 9 Uhr , auf diesseiti¬

ger OberamtSkanzlei .
AuS dem Bezirksamt Gengenbachr

s2j von Zell a . H . , an den in Gant erkannten
Bärenwirth Johann Willmann , auf SamStag
den 16 . Juni 1849 , Vormittags 9 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Durlach :
f3 ] von Grötzingen , an den in Gant er¬

kannten Philipp Krieger , aus Mittwoch den
27 . Juni 1849 , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger OberamtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Wolfach :
f3 ] von Wolfach , an die Gant erkannte

Granaten - HandelSgrsellschaft Hodapp & Comp .,auf Donnerstag den 28 . Juni 1849 , Vormit¬
tags 9 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Lahr :
11 ] tum Oberweier , an die in Gant erkannte

Verlaffenfchast deS verst . HauptlehrerS Mayer ,auf Freitag den 22 . Juni 1849 , Vormittags8 Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

fl ] Bühl . ( Schuldenliquidatiou .) Die Erben
deS verstorbenen Bürgers und Rebmanns Joseph
Schmoll von Kappelwindeck haben dessen Erb¬
schaft nur unter der Vorsicht deS Erbverzeich -
niffeS angetreten , und um Abhaltung einer Schul¬
denliquidation gebeten .

ES werden daher alle Diejenigen , welche an
die BerlaffenschaftSmaffe auS irgend einem Grunde
Ansprüche zu machen haben , aufgefordert , die¬
selben SamStagS den 16 . Juni d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr , auf dem Gemeindehause zu Kappel
vor der Liquidations -Commission , unter Vorlage
der Beweisurkunden , entweder persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , mündlich oder
schriftlich, um so gewisser anzumelden und richtig
zu stellen , alS sonst im Unterlassungsfälle dem
Richterfcheinenden seine Ansprüche nur auf den¬
jenigen Theil der ErbschaftSmaffe erhalten wer¬
den, der nach Befriedigung der Erbschaftsgläu¬
biger auf die Erben kommen wird .

Bühl , am 29 . Mai 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Reichlin
13 ] Lahr . ( Aufforderung . ) Anna Maria

Zinser hat , nachdem die gesetzlichen Erben ihres
am 21 . Februar d . I . verstorbenen Ehemannes
Jakob Fischer von Kürzell auf dessen Nachlaß
verzichtet hatten , auf Einweisung in den Besitz
und die Gewähr der Hinterlassenschaft nach¬
gesucht.

Wir fordern nun alle Diejenigen , welche
hiegegen eine Einwendung machen wollen , auf ,dieses binnen 4 Wochen dahier anzuzeigenund zu begründen , indem sonst dem Antrag
entsprochen werden würde .

Lahr , den 21 . Mai 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Sachs .
[ t ] Pforzheim . ( Öffentliche Vorladung . )Ro . 15760 . In Sachen

der Ehefrau deS Gottfried Augensteinin Ellmendingen , Barbara geborne
Schneider allda , Klägerin ,

gegen
ihren abwefeiiden Ehemann von da ,
Beklagten ,

wegen Ehescheidung .
Beschluß .

Die Klägerin hat gegen ihren Ehemann fol¬
gende Klage erhoben :

Sie habe sich mit Letzterem unterm 7 . April
1842 verehelicht und ihr Ehemann habe sieb
im Avril 1843 heimlich von Hause entfernt ;
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Klägerin habe sodann , da keine Nachrichten
über den Aufenthaltsort ihres Ehemannes ein «
gekommen , auf Verschollenheit - - Erklärung deS
Letztem angetragen , welche auch durch dies¬
seitige Verfügung vom 17 . Februar d. 3 - er¬
folgt sei .

Aus diesen letztem Umstand , sowie in recht¬
licher Beziehung auf L. R . S . 232 » gründet
nun Klägerin ihre Klage auf Ehescheidung und
hat folgeweise das Gesuch gestellt :

») für den Beklagten einen RechtSsürsprecher
aufzustellen ;

d ) unter Mittheilung der Doppelschrift der
Klage an diesen die gesetzliche Untersuch¬
ung einzuleiten , nach deren Schluß aber

c) die Acten an Großh . Hofgericht deS Mit -
telrheinkreiseS einzusenden , an welchen hohen
Gerichtshof der Antrag gestellt wird :

„ eS wolle zu Recht erkannt werden , daß
„ dem Gesuche der Klägerin um Ehe -
„ scheidung stattgegeben und dieselbe da -
„her deS EhebandS mit ihrem Ehemann ,
„ dem Beklagten , entbunden werde , un -
„ter Verfüllung dcffelben in fämmtliche
„ Kosten .

Da der Aufenthalt deS Beklagten unbekannt
ist , so wird derselbe auf diesem Wege auf
DienStag den 12 . k. M . Juni , Morgens 9 Uhr ,
anher vorgeladen , um fich über vorstehende
Klage vernehmen zu lassen , widrigenfalls bei
seinem Ausbleiben das weitere Rechtliche erkannt
werden soll .

Pforzheim , den 19 . Mai 1849 .
Grvßherzogl . Oberamt .

Gräff .
[ 3 ] Baden . ( Entmündigung . ) Rro . 9339 .

Johann Schnabels Wittib , Walburga aeborne
Kamm , von GerolSau , wird wegen Geistes¬
schwäche entmündigt und ihr in der Person
veS Bürgers HieronimuS Falk , FidelS Sohn ,
daselbst ein Pfleger bestellt .

Baden , den 10 . Mai 1849 .
Großhcrzogl , Bezirksamt .

| 3J Reckargemünd . ( Entmündigung . )
Rro . 10752 . Die Geschwister Gottfried , Jo¬
hanna Petronella und Johann Reichert von
hier find wegen Blödsinnö entmündigt und
unter die Vormundschaft deS Jakob Reichert
dahier gestellt worden ; was man hiermit zur
öffentlichen Kenntniß bringt .

Reckargemünd , den 25 . Mai 1849 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Spangenbei g .

[ I ] Pforzheim . (Verbeiständung . ) Die
ledige , großjährige und taube Margaretha Först -
ler von hier wurde wegen Geistesschwäche ent¬
mündigt und unter Vormundschaft d«S Hafner¬
meisters Mathias Herrmann von da gestellt .
DieS bringen wir zur öffentlichen Kenntniß .

Pforzheim , den 30 . Mai 1849 .
Grvßherzogl . Oberamt .

Achern . ( Erbvorladung . ) Nikolaus Eck¬
stein von WagShurft , welcher vor 25 Jahren
nach Amerika auSwanderte , und von seinem
Dasein keine Nachricht mehr gab , ist zur Erb¬
schaft seiner am 13 . April d . I . verstorbenen
Schwester Magdalena Eckstein berufen .

Der Abwesende wird aufgefordert , fich binnen
vier Monaten

zur Empfangnahme seines ErbantheilS dahier
zu melden , ansonst solcher Jenen zugetheilt
würde , welchen er zukäme , wenn der Abwesende
zur Zeit deS ErbanfallS nicht mehr gelebt hätte .

Achern , den 1 . Juni 1849 .
Das AmtSreviforat .

Lang .

Kauf , Anträge .
131 Rastatt . (HauS - und Bierbcauerriver -

steigerung . - Die in Gemäßheit richterlicher
Verfügungen vom 27 . April 1848 Nr . 17988
und 7 . Febr . 1849 Nr . 4080 auf heute anbe¬
raumte Tagfahrt zur Versteigerung des nach -
befchricbenen , dem hiestgen Bürger und Bier¬
brauer Joseph Senn gehörigen Bierbrauerri -
GebäudeS konnte eingetretener Hindernisse wegen
nicht abgehalten werden , und es wirb deßhalb
anderweite Tagfahrt hiezu auf

Freitag den 8 . Juni d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in hiefiger RathSkanzlei
anberaumt , bei welcher Versteigerung um daS
fich ergebende höchste Gebot , wenn solches auch
den SchätzungSpreiS nicht erreichen sollte , der
endgültige Zuschlag ertheilt wird .

DaS zu versteigernde Object besteht auS :
» ) einem zweistockigt steinernen Wohnhaufe

No . 105 in der Ludwigsvorstadt zunächst der
Leopoldökaferne , mir Einfahrt , enthaltend

im untern Stock
auf zwei gewölbten Kellern : eine große
WirthSstube ,

im obern Stock :
5 Zimmer und 1 Küche ;

d ) einer anderthalbstöckigen steinernen Bierbraue¬
rei mit 2 Malzspeichern und einem gewölbten
Keller , und
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c) einem 36 Fuß langen und 74 Fuß tiefen
HauSplatze mit Hofraithe .

Das Ganze grenzt einerf . an daö Eigenthum
deS Stadtdieners Zimmermann und anderseits
an jenes des LandwirthS Mathias Kühn , vor -
aen an den Weg und hinten an die Anstößer .

Auswärtige Steigerungsliebhaber müssen sich
mit legalen Vermögens - Zeugnissen ausweifen
und haben nebstdem einen annehmbaren Bür¬
gen zu stellen .

Rastatt , den 24 . Mai 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

S a l l i n g e r . vät . Burgard .
12] Langenbrücken , Oberamts Bruchsal .

( Zwangs - Versteigerung .) Zufolge richterlicher
Verfügung Großherzogl . Oberamts Bruchsal
vom 18 . Mai d . I . Ro . 16696 werden der jung
Johann HäfnerS Ehefrau von hier am

Freitag den 8 . Juni d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
ihre sämmtlichen Liegenschaften im ZwangSwege
zu Eigenthum öffentlich versteigert , und endgül¬
tig zugeschlagen , wenn der SchätzungSpreiS oder
auch darüber geboten werden wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 ) Cm eiustöckigteS Wohnhaus , worunter ein

Balkenkeller , sodann Scheuer und Stallung unter
einem Dach . Hiezu gehören :

2 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker hinter dem
ause , einerf . Damian Dickgicßer , anderseits
ochus Bellm , vornen die Landstraße , hinten

Aufstößer .
2 ) 20 Ruthen Acker in den Steinäckern , einerf .

Adam BoppelS Wittwe , anders . Paul Anton
Häfner .

3 ) 2 Viertel Acker in den Schmalzäckern ,
einerf . Karl Joseph Thome , anders . Johann
Baumgärtnerö Wittwe .

Zu dieser Versteigerung ladet man die Steig -
liebhaber hiemit höflichst ein .

Langenbrücken , den 30 . Mai 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Dickgießer . vär . Freund ,
Rathschr .

Schwarzach , Amts Bühl . ( Liegenschafts -
Versteigerung . ) Aus der Gantmasse der ver¬
storbenen Bernhard WeiSbrod 'S Wittwe , Mag »
dalena geborne Wörther , von hier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 15 . Märzl . I . Ro . 7431 — da bei der am 29 . d . M .
abgehaltenen Versteigerung der Schätzungspreisnicht geboten wurde — folgende Liegenschaften

Mittwochs den 13 . Juni l . I . ,

Nachmittags 4 Uhr , im EngelwirthSbaufe da¬
hier unter dem Bemerken zum Zweitenmal öf¬
fentlich versteigert , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis auch nicht
geboten wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
A e ck e r.

1 .
2 Viertel 10 Ruthen in der KörnerSbühnt ,

einerf . Ludwig Reinfried , anders . Jos . Küpferle .
Schätzungspreis . . . . 175 st .

2 .
1 Viertel 10 Ruthen in der Metzgerbühnd ,

einerf . Glaser Ludwig Küpferle , anders . Anton
Winter . SchätzungSpreiS . 100 Ü .

3 .
1 Viertel zwischen den Wegen , einers . Ehrisoft

Sick , anderseits Fridolina * WeiSbrod . Schätz -
ungöpreiS . 70 fl .

4 .
1 Viertel 20 Ruthen am ober» Kreuzberg ,

einerf . Alois Friedmann , anders . Karl Vogel .
SchätzungSpreiS 120 fl .

5 .
20 Ruthen in 'S EngelwirthS Bühnd , einers .

ein Graben , anders . Benedikt Gärtner . Schätz -
ungSpretS . 3Q fl .

Matten .
6.

2 Viertel 10 .Ruthen im Kleinhölzel , einers .,
Joseph KleinhannS 1 . , anders . Michael Götz .
SchätzungSpreiS . . . . 200 6 .

7 .
2 Viertel im obern Wolfhag . einers . Frido -

lina WeiSbrod , anders . Zoh . Küpferle . Schätz¬
ungSpreiS . 130 fl

Schwarzach , den 30 . Mai 1849
DaS Bürgermeisteramt

KleinhanS .
vdt . Hischmann,

Rathschr.
| 2 ] Zell am HammerSbach . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Dem hiesigen Bürger und Schuh -
machermeister Johann Haaßer werden in Folg «
richterlicher Verfügung des Großherzogl . Bezirks -
AmtS Gengenbach vom 15 . März 1849 Ro . 5332
nachbenannte Liegenschaften am

DieuStag den 12 . Juni d I . ,
Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Stadtkanzle :
versteigert werden , alS :

1 ) Ein zweistöckiges und zum Theil nur ein¬
stöckig von Riegeln erbautes und mir Ziegeln
gedecktes WobnbanS mit Scheuer , Stallung



und Schopf , Alles unter einem Dache , am
Brucherweg bei der beim Hause herum liegenden
Hofraithe und Dunggrube von circa 2 Meßle
groß , stößt Alle - einers . an den Brucherweg ,
anders , und vornen an Johann Schülle , hinten
an Joseph Schülle ' S Kinder und an sich selbst .

2 ) 2 Meßle Garten , hinterhalb dem Hause
sub Ziffer 1 gelegen , einers . Daniel Lehmann
und Andreas Fischer , anders , die Gemeinde ,
vornen Johann Schälle und Isidor Mußer , oben
sich auSspitzend gegen Joseph Schülle ' S Kinder
und sich selbst .

3 ) 3 '/i Sester Mattfeld , die Laußmatte ge¬
nannt , einers . der Feldweg , anders . Metzger
Joseph Vollmer und Konrad BruckerS Erben ,
vornen Jakob Fischer , hinten mehrere Anstößer .

4 ) 3 Sester 2 Meßle Mattfeld , vor Lindach
gelegen , einers . die Nordracher Thalstraße , anders ,
der Ablaufgraben , vornen wieder der Ablauf »
graben am Klausengäßle her , hinten Karl Buß .

5 ) 4 '/ . Sester Matte auf dem großen Hitzen¬
feld (Holzmatte ) , einers . sich selbst , anders . Klein -
hitzenfeldbesttzer und Rentmeister Heinrich Fischer
von HaSlach , oben GemeindSwald , unten Eisen¬
händler Joseph Heitzmann .

6 ) 3 Sester 2 Meßle Acker, auf dem großen
Hitzenfeld ( Holzmatte ) gelegen , einers . Barbara
Lehmann ledig , anders , sich selbst, oben Gemeinds¬
wald , unten wieder sich selbst mit dem Mattfeld .

7 ) 1 % Sester Acker, auf dem hinten » Ziegel¬
feld gelegen ( Reutacker ) , einers . Lorenz Willmann ,
anders . Lorenz Lehmann , oben der Rebgaffen -

wcg . unten der Feldweg .
8 ) 4 % Sester Acker, auf dem hintern Ziegel -

seld in 6 Beeten gelegen , einers . F . A . Gyßler ,
anders , und unten der Feldweg , oben Herr -
schastSgut .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Beifü¬
gen eingeladen , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der SchätzungSpretS oder darüber
geboten wird .

Zell a H ., den 19 . Mai 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Lechleitner . ydt . Bruder ,
Rakhschr .

11 ] Pforzheim . (LiegenschaftSversteigerung .)
Lei der am 21 . d . M . abgehaltenen Zwangs¬
versteigerung der Seebald Göcklerschen Liegen¬
schaften von Tiefenbronn wurde kein Resultat .
erzielt ; eS wird daher unter Bezug auf daS dies¬
seitige Ausschreiben in diesem Blatte Ro . 31 ,
32 und 38 eine zweite Steigerung auf

Montag den 18 . Juni d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause zu
Tiefenbronn mit dem Ansügen anberaumt , daß
der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -

ungSpreiS auch nicht erreicht wird , und daß
sich fremde Steigerer mit glaubhaften Vermögens -
und Leumundszeugnissen auszuweisen haben .

Pforzheim , am 23 . Mai 1849 .
Großherzogl . Bad . AmtSrevisorat .

Eppelin . vät . Schneckenburger ,
Notar .

Dur lach . ( LiegenschaftSversteigerung . Dem
Bürgermeister Michael Fahrer von Kleinstein¬
bach werden

Freitags den 15 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dortigem Nachhause
in zweiter Zwangsversteigerung die in Ro . 32
dieses BlatteS beschriebenen Güter um jedes
Gebot versteigert werdm .

Durlach , den 31 . Mai 1849 .
GroßherzoglichcS AmtSrevisorat .

Eccard . vät . Kühndeutsch .
11 ] Seelbach , OberamtS Lahr . ( Liegen¬

schaftsversteigerung . ) In Folge oberamtlicher
Verfügung vom 28 . April d . I . Nro . 17058
werden auS der Gantmasse des MechanikuS
Nepomuk Baumann in Steinbach am Mittwoch
dm 27 . Juni d . I . , Nachmittags 2 Uhr , in hie¬
sigem Rathhause öffentlich versteigert und so¬
gleich endgültig zugeschlagen , wenn daS höchste
Gebot den Schätzungspreis mindestens erreicht ,

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit zwei
gewölbten Kellern , ganz von Stein , einers . und
anders . Eigenthum .

2 ) Eine einstöckige mechanische Werkstätte ,
ganz von Stein , mit einem gewölbten Keller ,
einers . und anders . Eigenthum .

3 ) Eine Sägmühle und Stampfe , mit Was¬
serkraft , einers . und anders . Eigenthum .

4 ) 2 Sester Gartenfeld , Weiher , Hof¬
raithe und HauSplätze , einers . und anders . Georg
Faller .

SchätzungSprriS zusammen . . . 6000 fl
Seelbach , den 26 . Mai 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Müller .

(3 ) Baden . ( Bad - und GasthauS -Verstei -e .) Da bei der heute in Folge richterlicher
ungen Großh . Bezirksamts Baden vom

29 . März 1848 Äo . 7349 und vom 8 . August
1848 No . 16886 vorgenommenen Vollstreckungs¬
versteigerung der unten beschriebmen Liegenschaf¬
ten der Salmenwirth Heinrich Kah ' schen Ehe¬
leute dahier der SchätzungSprriS nicht geboten
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Norde» ist, so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten
Vollstreckungsversteigerung auf

Donnerstag den 14 . Juni d . I . ,
Nachmittag- 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
anberaumt , bei welcher Versteigerung um daS
erfolgende höchste Gebot, wenn solches den Schätz -
ungspreis auch nicht erreichen sollte , der end¬
gültige Zuschlag ertheilt werden wird .
Die versteigert werdenden Liegenschaften find ;

DaS Bad - und Gasthaus zum Salmen da¬
hier mit Real - GastwirthschaftS - Berechtigung
und einer warmen Mineralquelle, bestehend in
folgenden Gebäulichkeiten :

a) ein Wohn - und WirthschaftSgebäude , drei -
stöckigt , von Stein erbaut , 130' lang, 43 '
tief , enthaltend im ersten Stock einen Saal ,
2 WirthSstuben, eine Schenke und 4 Zimmer,
im zweiten Stock 17 Zimmer , im Keller-
Stock zwei gewölbte Keller und einen Bal¬
kenkeller;

d ) ein angebautes Küchengebäude , 2 Stock
hoch, von Stein erbaut, 39' lang, 33 ' tief,
enthaltend im ersten Stock eine große Küche
mit Speisekammer , im zweiten Stock 5 Zim¬
mer , im Dachstock 2 Mansarden und Rauch¬
kammer ;

c) ein einstöckigteS , von Stein erbaute- Bad-
gcbäude , an das Gasthaus angebaut, 80 '
lang , 40 ' tief, enthaltend 14 Badkabinette
und 2 Ankleidezimmer ;

ä) ein hinten angebautes Stall- und Remisen -
gebäude , 110' lang , 22' tief , einen Stock
hoch von Stein erbaut , enthaltend Remise ,
Stallung , Waschhaus, Echweinställe und
Badwaffer- Reservoir .

Der ganze Platz, worauf die Gebäulichkeiten
stehen , ist 17,184^ ' groß und grenzt einerf. ge¬
gen da» Gasthaus zum Engel an Straße, anders,
an die zum Frauenkloster führende Straße und
die Steingaffc , hinten an daö Klostergäßchen ,
vornen an die GernSbacher Straße und an die
Steingaffe.

Baden , den 3. Mai 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

Jörger . vdt . Reffelhauf.
[11 Welfchensteinach , Amts Haslach .

(Liegenschaft-Versteigerung .) In der Gantsache
der Joseph Schweudemann'schen Eheleute von '
hier werden zufolge gantrichterlicher Verfügung i
vom 21 . März 1849 Ro . 3487 und vom 28 . April !
1849 Ro. 4976 die unten benannten, in hiefi-
ger Gemarkung befindlichen Liegenschaften

Donnerstag - den 21 . Juni d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr, im Gasthause zum wilden
Mann dahier im ZwangSwege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis erreicht oder
darüber geboten wird.
Die zu versteigernden Liegenschaften find folgende :

Rro . 1 .
Ein anderchalbstöckigeS, von Holz «rbauieS,

theilS mit Stroh und theils mit Ziegeln gedeck¬
tes Wohnhaus , nebst daran stoßenden Schwein¬
ställe« unter einem Dache , grenzt von allen
Seiten an stch selbst .

Rro. 2.
Ein Back- und Waschhaus und darauf an¬

gebrachter Fruchtspeicher , nebst angebrachten
Kammern unter einem Dache , grenzt von
allen Sette, ; au fich selbst .

Nro . 3.
Circa 2 Meßle Gemüsegarten beim Hause

mit Einschluß der Hofraithe , grenzt von allen
Seiten an sich selbst .

Rro . 4.
Circa 31 Sester Ackerfeld , oberhalb dem Ge¬

bäude Rro. 2 , grenzt einerseits an Christian
Schwendemann, sonst an sich selbst .

Nro . 5.
Circa 18 Sester Ackerfeld , die obere und Hin¬

tere Halden , wovon ungefähr 4 Sester mit
Reben angepflanzt sind, grenzt einers . an Chri¬
stian Schwendemann , anders, an Karl Obert,
sonst an fich selbst .

Nro . 6.
Circa 6 Sester HauSmatten , einers. Christian

Schwendemann, anders. daSGrundbächlein, oben
stch selbst , unten der Thalbach.

Rro . 7 .
Circa 1 Sester Matten in der untern Gar¬

tengewann, unten Moritz Jäckle , sonst sich selbst .
Nro . 8.

Circa 3 Sester Neumatten , einers. Moritz
Jäckle, sonst sich selbst .

Nro . 9.
Circa 7 Sester Häselmatten , einers . Moritz

Jäckle, sonst fich selbst .
Rro. 10.

Circa 4 Sester Raimatten , einers . Karl Obert,
anders. Taver GySler, sonst fich selbst .

Rro. 11 .
Circa 50 Sester Hummelberg, einers . Moriy

Jäckle, anders, fich ftlbst .
Rro . 12 .

Circa 24 Sester an der Eckgcwann , einers
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Moritz Jäckle , anders . Benedikt Krämer , oben
Karl Odert , unten sich selbst .

Nro . 13 .
Circa 30 Sester in der Langberggewann ,

einers . Moritz Jäckle , anders . Lorenz Jmhof ,
oben Wendelin Link , unten sich selbst .

Rro . 14 .
Circa 11 % Morgen Wald in zwei Abrhei -

lungen , wovon eine Abtheilung an Moritz Jäckle
und Karl Obert , sonst an sich selbst grenzt , und
die zweite Abtheilung an Moritz Jäckle , an Be »
nedikt Krämer und Wendelin Link , sonst an
sich selbst grenzt .

Diese vorbeschriebenen Liegenschaften bilden
ern geschloffenes Hofgut und liegen in der Mitte
des ThalzinkeS Unterrhal des Welschensteinacher
ThaleS .

Fremde Steigerer habe » sich . mit legalen
Vermögens - und Sittenzeugnissen/unter Vor¬
lage vor dem Steigerungslage beim Gemeinde¬
rath dahier , zu versehen .

Die SteigerungSbedingungen werden am Tage
Ser Perstcigerung bekannt gemacht werden .

Welschensteinach , den 24 . Mai 1849 .
DaS Bürger meisteramt .

Weber .
i2j Oberdruch , Amts Bühl . ( Liegenschafts¬

versteigerung .) Da bei der auf heute anberaumt
gewesenen Versteigerung der Liegenschaften deS
GantmanueS AloyS Gärtner von hier kein Re -
sulcat erzielt wurde , so wird unter Bezug auf

MdaS AuSschreiben im Anzeigeblatt Ro . 35 , 37
und 38 eine zweite Steigerung auf

Montag den 18 Juni ,
Nachmittags 4 Uhr , in der Krone dahier mit
dem Anfügen anberaumt , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn auch der SchätzungSpreiS
nicht geboten werde sollte .

Oberbruch , den 21 . Mai 1849 .
DaS Bürgermeisteramt

Seiler . vdt . Zeller ,
Rathschr .

j2 ! Pforzheim . iLiegenschastSversteigerung .)
Dem Schäfer Karl Reiß von Mühlhausen wird
in Folge richterlicher Verfügung vom >6 . Febr .
1848 Rro . 6372 am

SamStag den 23 . Juni 1849 ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Raldbause zu
Mühlhausen im VollstreckungSwrqe

eine Behausung außen im Dori mit Scheuer ,

Stallung und Keller unter einem Dach ,
neben StaniSlauS Geisel und Franz Jakob
Reiß , oben der Garten , unten der Weg ,
nebst dem an das Haus stoßenden Garten ,
mit dem HauSplatz und Hofraithe ungefähr
1 % Viertel haltend , neben Karl Pfeffinger ' S
Erben und Jos . Steiner — Anschl . 400 fl . —

öffentlich versteigert werden .
Fremde Steigerer haben sich mit glaubhaf¬

ten Vermögens - und Leumundszeugnissen aus -
zuweisen , und der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der SchätzungSpreiS erreicht wird .

Pforzheim , den 9 . Mai 1849 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Eppelin .
vdt . Schneckenburger .

13 ] Karlsruhe . ( HauSversteigeruna . ) Zu¬
folge Verfügung Großh . Stadtamts dahier vom
8 . März d . I . Nro . 4970 wird daö der Glas¬
schleifer Schmidl ' S Wtttwe dahier gehörige zwei¬
stöckige HauS mit einstöckiger Werkstätte , Holz¬
schopf und Garten in der Amalienstraße No . 9 ,
neben Sattlermeister Marquardt und Dreher
Waid n er ,

Freitags den 15 . Juni d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , bet diesseitiger Stelle zum
Erstenmal öffentlich versteigert werden , wobei
der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
ad 6000 fl . oder mehr geboten ist .

Karlsruhe , den 9 . Mai 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmle .

Aachener u . Münchener Feuerverstchernngs -

Gefellschast .
Die bisher in Offenburg für den Amtsbezirk

Offenburg bestandene Agentur der obigen Ge¬
sellschaft ist von heute an aufgehoben worden ,
und werden daher die bei derselben Versicher¬
ten ersucht , sich in allen ihre Versicherung be¬
treffenden Angelegenheiten direct an die Unter¬
zeichnete General -Agentur zu wenden .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1849
Die General - Agentur .

! Schweig .

j Offcnburg . ( Anzeige . ) In der

j Buchdruckerei von Z . Otteni sind Stimm -

zettel zu Bürgermeister und Gemeinde¬

rathswahlen vorräthig .

Redaktion . Druck und Perlag von Z . Otteni in Oifenburg .
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